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Änderungen

A  B  C  D  E  F

GRUNDRISS MIT DARSTELLUNG KELLERGESCHOSS 1:50

AUFBAU PFLANZTROG 1:20

ANSICHT GOLDSCHLAGSTRASSE 1:50

DETAILDARSTELLUNG BEREICH KLETTERPFLANZEN 1:20 DETAILDARSTELLUNG STAUDENBEREICH 1:20

PFLANZPLAN O.M.

KLETTERPFLANZEN/STRÄUCHER/STAUDEN

Gestaltung
Die vollflächige Fassadenbegrünung soll nicht nur das Mikroklima des
Straßenraumes verbessern, es soll weiters ein deutliches Zeichen für
Gebäudebegrünung in Wien setzen. Edelstahlseile werden über die gesamte
Fläche gespannt und dicht bepflanzt.

Die Pfeifenwinde wird eingesetzt, um die teils sehr weiten Wuchsstrecken (bis zu
17m)bewältigen zu können. Für Blühaspekte und Vielfalt werden in den
bodennahen Bereichen Campsis und Lonicera verwendet.

Die schräge Betoneinfassung ist an der tiefsten Stelle 20cm hoch und geht in
einem schrägen Verlauf bis auf ca. 40cm Höhe. Dadurch soll das Betreten des
Beetes durch Passanten oder Hunde, sowie der Salzeintrag im Winter verhindert
werden. Auf dem Teil der Einfassung die 40cm hoch ist, rundet eine Sitzauflage
die Fassadengestaltung ab. Die Fassadenbegrünung wird direkt erlebbar. Die
Sitzauflage bildet mit den gegenüberliegenden Bänken im Straßenfreiraum eine
Platzsituation und lädt zum Verweilen ein.

Pflege
Zumindest einmal pro Jahr laut ÖNORM L 1136 (Entwurf). Laufende Pflege durch
Fachfirma! Die Pflanzen werden automatisch bewässert.

Brandschutz
Hinsichtlich des Brandverhaltens werden die Anforderungen der Tabelle 1a der
OIB-Richtlinie 2 bzw. der Tabelle 1 der OIB Richtlinie 2.3 eingehalten. Alle
Rankhilfen sind nicht brennbar ausgeführt (Edelstahl). Begrünung führt über
maximal 3 Geschoße (entsprechend Leitfaden Fassadenbegrünung Stadt Wien
nachweisfreie Ausführung lt. A).
Durch laufende Pflege werden regelmäßig trockene, abgestorbene Pflanzenteile
entfernt.

FOTOMONTAGE

3D-DARSTELLUNG

v.l.n.r.:
Aristolochia macrophylla, Campsis x tagliabuana
„Mme Galen“, Lonicera henryi „Copper Beauty“,
Spiraea decumbens, Hosta ‚Golden Tiara‘,
Waldsteinia geoides, Allium „Mount Everest“
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